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Gedanken zum Monatsspruch November 
Der Herr aber richte eure Herzen aus auf die Liebe Gottes und 
auf das Warten auf Christus. (2. Thessalonicher 3, 5) 

 

Liebe Gemeinde, 

wenn jemand einem Kind das Fahrradfahren beibringt, wird er/sie dem Kind oft 
zurufen: „Nach vorne schauen!“ Erfahrene Radfahrer*innen wissen, dass dabei am 
wichtigsten ist, die Balance zu halten. Das Rad fährt dahin, wo die Augen 
hinschauen. Sich stets auf das Ziel zu richten vermeidet Schwankung. Wenn man 
beim Fahren sich ablenken lässt, verliert man leicht die Balance. 

Der Spruch für diesen Monat stammt aus dem zweiten Brief des Paulus an die 
Thessalonicher. Die ersten Christ*innen hatten eine Naherwartung von der 
Wiederkunft Jesu Christi. Sie glaubten, dass Jesus noch in ihrer Lebenszeit 
wiederkommen und mit ihnen eine neue Herrschaft entstehen lassen würde. Diese 
Erwartung ist nicht eingetreten. Jesus Christus ist nicht gekommen, bevor einige 
Mitstreiter*innen im Glauben starben. Viele fühlten sich enttäuscht und wurden 
verunsichert: Ob es sich wirklich lohnt, unter all den Verfolgungen am Glauben zu 
bleiben? Paulus ermahnte die Geschwister in Thessaloniki, trotzdem standhaft im 
Glauben zu bleiben: Und was hilft dranzubleiben, ist, sich nicht ablenken zu 
lassen. Gott wird ihre Herzen ausrichten, auf die Liebe Gottes und auf das Warten 
auf Christus. Gott ist treu, er wird sie stärken und vor dem Bösen bewahren.  

In unserem Leben gibt es Situationen, bei denen wir uns fragen: Worauf richten 
sich meine Augen? Verfolge ich noch das Ziel, das ich hatte? Ist mein Glaube im 
Schwanken? Begeistert die Berufung damals mich heute immer noch? Ist die 
Liebe in der Ehe immer noch zu spüren? Ist die Freundschaft noch frisch? Muss 
ich mein Ziel nachjustieren? Das Ende des Kirchenjahres ist eine Möglichkeit, über 
solche Fragen nachzudenken. Aber bitte vergessen Sie nicht, dabei immer die 
Liebe Gottes vor Augen zu haben. 

Mit herzlichen Segensgrüßen  

Ihre Pfarrerin Luping Huang 
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www.kirche-teltow.ekbo.de 

www.facebook.com/kirche.teltow.ekbo 

www.ekbo.de 

 

Alle unsere Veranstaltungen (nicht Gottesdienste oder 
Andachten), Gruppen und Kreise finden nach den 3G-Regeln 

statt. Bitte führen Sie entsprechende Nachweise mit. 

 
Gottesdienste im November 

07.11. Drittletzter Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 im Kirchenjahr  Familienkirche (siehe Seite 5)  

  Pfrn. Huang & Team, mit Segnung der 
neuen Teamer*innen 

09.11. Dienstag 18.00 Uhr St. Andreaskirche   
   Andacht (siehe Seite 5) 
    Pfrn. Huang 

14.11. Vorletzter Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
 im Kirchenjahr  Pfr. Marcus, mit KiGo 

17.11. Buß- und Bettag 19.00 Uhr Kath. Kirche Sanctissima Eucharistia,  
   Ruhlsdorfer Straße 28, 14513 Teltow 
   Ökumenischer Gottesdienst   
   Pfr. Theuerl und Pfrn. Huang 

21.11. Ewigkeitssonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
   Pfrn. Huang und Pfr. Noack, mit  
   Abendmahl und KiGo (siehe Seite 4) 

  14.00 Uhr Friedhofskapelle    
   Andacht, Pfrn. Huang 

  18.00 Uhr Taizé-Andacht   
   Christopher Sosnick 

28.11. Erster Advent 10.30 Uhr St. Andreaskirche    
   Pfrn. Huang, mit KiGo 

05.12. Zweiter Advent 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
   Familienkirche    
   Pfrn. Huang & Team 

 
Die Gottesdienste in der Ruhlsdorfer Kirche (Dorfstraße) entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief Ruhlsdorf oder www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de. 
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  Amtliche Kollekten 
Gemeindeeigene 
Kollekten 

07.11. 
Ökumenisches Gedenkzentrum 
Plötzensee e. V. 

Kindertheatergruppe 

14.11. Telefonseelsorge Gemeindenachrichten 

21.11. Posaunendienst 
Kunst und Kultur auf dem 
Friedhof 

28.11. 
Menschen in Notlagen und 
Partnerkirchen in der Ökumene 
(Thalita Kumi) 

Familienfreizeit 

 
Gottesdienstliche Angebote in den Seniorenheimen 

Aufgrund der Corona-Einschränkungen können wir aktuell leider nur Andachten für 
die Bewohner*innen der Einrichtungen anbieten. Bitte erfragen Sie Termine und 
Uhrzeiten bei Ihrer Heimleitung. 

 
Kindergottesdienst 

Wir feiern auch weiterhin an jedem Sonntag KiGo, der parallel 
zum Gottesdienst in der St. Andreaskirche um 10.30 Uhr im 
Pfarrhaus stattfindet. Gerne können Sie als Eltern auch mit uns im 
KiGo sein. Wenn Sie sich in unserem KiGo-Team engagieren 
möchten, kontaktieren Sie bitte Martin Bindemann.  
Herzliche Grüße vom KiGo-Team 

 

Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 
Am Ewigkeitssonntag gedenken wir im Gottesdienst der Verstorbenen in diesem 
Kirchenjahr. Wir erinnern uns noch einmal an ihre Namen, zünden für jede und 
jeden der Genannten eine Kerze an und feiern Abendmahl.  

Im Gottesdienst möchten wir die Hoffnung stärken, dass weder Tod noch Leben, 
weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges uns von der Liebe Gottes, die in Jesus 
Christus aufleuchtet, trennen kann. 

Die Angehörigen der Verstorbenen sind herzlich eingeladen, gemeinsam mit uns 
diesen besonderen Gottesdienst zu feiern. Wir wünschen ihnen Gottes Trost und 
die Einbindung in eine hoffende und lebendige Gemeinschaft. 
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Familienkirche 
Am Sonntag, 7. November um 10.30 Uhr laden wir zur 
Familienkirche ein. Diesmal ist unser Thema: „Frieden 
braucht eine zweite Chance“. Als biblische Erzählung 
werden Sie die Geschichte des Zöllners Zachäus aus 
einer anderen Perspektive erleben. Wir feiern diesen 
Gottesdienst auch im Rahmen der diesjährigen 
Friedensdekade. Dazu lesen wir bei Christine Busch 
(Vorsitzende der Aktionsgemeinschaft Dienst für den 
Frieden): 

„Dass Gott Frieden schafft, indem er die Logik der 
Gewalt überwindet, gilt oft als anstößig.  

Liebe Freundinnen und Freunde! 

Der blaue Planet liegt unter einem Netz von Flugbahnen. Weiße Friedenstauben 
sind in alle Richtungen unterwegs. Ihnen ist kein Weg zu weit, selbst unwirtliche 
Gegenden wie die Arktis und die Antarktis liegen auf ihrer Bahn. Im Weltkugel-
Logo der Friedensdekade 2021 steckt das Bild eines universalen Friedens: 
einerseits als Aufgabe und Ziel für die Weltgemeinschaft und für unsere eine Erde, 
und andererseits als Zeichen für Gottes uraltes Versprechen eines neuen Himmels 
und einer neuen Erde.“ (weitere Informationen zur Friedensdekade unter 
https://www.friedensdekade.de)  

 

Andacht zum 9. November 
Der 9. November ist einer der Schicksalstage unseres Landes:  

Die Pogromnacht im nationalsozialistischen Deutschland 1938 war der Beginn der 
organisierten und geplanten Vernichtung des europäischen Judentums. 

Dagegen war der Fall der Mauer 1989 der Höhepunkt der friedlichen Revolution in 
der damaligen DDR. Die spätere Wiedervereinigung ermöglichte dann auch das 
Zusammenwachsen Europas. 

Herzlich laden wir Sie zu einer Andacht im Rahmen der Friedensdekade ein. 

 

Orgelandachten 
Auch weiterhin wird es die wöchentlichen Orgelandachten geben. Feiern Sie mit 
uns eine etwa 30 Minuten lange Andacht und freuen Sie sich auf Orgelmusik 
passend zum Kirchenjahr.  

Jeden Mittwoch um 18.00 Uhr in der St. Andreaskirche 

Am Buß- und Bettag entfällt die Orgelandacht. Wir empfehlen Ihnen an diesem 
Tag den ökumenischen Gottesdienst um 19.00 Uhr in der Kath. Kirche Sanctissima 
Eucharistia, Ruhlsdorfer Straße 28 zu besuchen. 
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Gruppen und Gemeindekreise 
Vorbereitungsteam der Kinderkirche 
Das Team lädt zur Vorbereitung der Familienkirche am 5. Dezember ein. Das 
Treffen findet am Dienstag, 9. November um 19.00 Uhr im Pfarrhaus statt. Das 
Thema wird „Heilige“ sein. 

Religionsunterricht für Erwachsene 
Der Religionsunterricht für Erwachsene trifft sich am Freitag, 26. November um 
19.30 Uhr in der Siedlungskirche zum Thema Advent und Planung der Weih-
nachtsandacht auf dem Friedhof. Nähere Informationen bei Christoph Noack. 

Begegnungscafé für Geflüchtete und Teltower 
Das nächste Begegnungscafé findet im Dezember als Adventscafé an der 
St. Andreaskirche statt.  
Die Vorbereitungsgruppe trifft sich an jedem zweiten Mittwoch im Monat um 
19.00 Uhr im Pfarrhaus. Informationen erhalten Sie bei Evelyn Muelenz unter 
03328 / 470533, per E-Mail (Fluechtlingshilfe-Teltow@gmx.de) oder online unter  
www.kirche-teltow.ekbo.de/gemeindeleben/fluechtlingshilfe. 

Theatergruppe improFUN 
Die Proben der Theatergruppe finden jeden Dienstag von 19.00 bis 
22.00 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskirche statt. 
Wer Lust hat mitzumachen und sich zutraut, auf der Bühne vor 
Publikum zu spielen, der melde sich bitte bei der Leiterin der 
Gruppe, Peggy Langhans (kontakt@peggy-langhans.de oder 0160 / 94826795). 

Nähkreis 
Der Nähkreis trifft sich jeden Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr im Pfarrhaus.  
Gemeindegliedern bieten wir die kostenlose Reparatur oder Änderung von 
Kleidungsstücken an. 

Männerkochkreis 
Wir treffen uns im Männerkochkreis immer am zweiten Donnerstag des Monats, 
dieses Mal am 11. November ab 19.00 Uhr im Pfarrhaus. Neben dem 
gemeinsamen Kochen reden wir über „Gott und die Welt“ und haben auch immer 
einen Blick auf die kommende Zeit in unserer Gemeinde.  

Helferkreis  
Die Gemeindenachrichten liegen ab Mittwoch, 24. November zur Abholung 
bereit. Neue Helferinnen und Helfer sind herzlich willkommen! Informationen im 
Gemeindebüro. 

Näh-Café 
Im November laden wir wieder zum Näh-Café ein. Wir treffen uns am Samstag, 
6. November von 15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrhaus. Auch wenn Jede und Jeder 
am eigenen Projekt arbeitet, ist es doch ein gemeinsames Werkeln. Denn in 
Gesellschaft näht es sich leichter. Natürlich werden Tipps und Tricks weitergege-
ben. Herzlich willkommen, sind Neugierige der ersten Stiche bis zu virtuosen 
Schnittmusterleser*innen jeden Alters. 
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Selbsthilfe für Eltern und Angehörige von Suchtgefährdeten und Süchtigen 
Informationen bei Joachim Oppermann (033203 / 79163). 

Weltladen „Eine – Welt – Angebot“ 
Manuela Zellmann, Feldstraße 24, 14513 Teltow, 03328 / 41921. 
Während der Coronazeit sind Bestellungen telefonisch oder per 
E-Mail (eine-welt-angebot@t-online.de) möglich. Für Abholungen ist 
eine Terminvereinbarung mit Manuela Zellmann notwendig. 

 
Angebote für Kinder und Jugendliche 

Die Kirchenmäuse  

Liebe Eltern, liebe Kinder, 
Die Kirchenmäuse treffen sich in unseren neu 
gestalteten Räumen wieder mittwochs von 9.30 
bis 12.00 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungskir-
che. Wir freuen uns, dass Sie als Familie wieder 
die Zeit mit Gleichgesinnten verbringen können. 
Auch Sie als Eltern kommen in entspannter 
Atmosphäre ins Gespräch. Wir freuen uns auf Sie.  

Ihre Miriam Fischer und Martin Bindemann 
 

Christenlehre 

Christenlehre ist Kirche mit Kindern im Grundschulalter. Wir 
treffen uns im Gemeindezentrum Siedlungskirche. Wir 
bedenken kirchliche oder biblische Themen. Dazu wird 
gebastelt, gespielt, gelernt und gefeiert. Wir treffen uns in zwei Gruppen:  
Die Kinder der Klassen 1 bis 3 treffen sich mittwochs von 15.30 bis 16.30 Uhr.  
Die Kinder der Klassen 4 bis 6 treffen sich mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr.  
In Ruhlsdorf sind die Kinder der Klassen 1 bis 6 donnerstags von 14.00 bis 
15.00 Uhr zusammen. 
Ich freue mich sehr darauf, auch Ihr Kind zu begrüßen. Ihr Martin Bindemann 

Konfirmandenunterricht 
Gruppe A trifft sich montags,  16.30 bis 18.00 Uhr in der Siedlungskirche, 
Gruppe B trifft sich donnerstags,  16.30 bis 18.00 Uhr in der Siedlungskirche. 
Fragen richten Sie bitte an Pfarrerin Huang oder an Pfarrer Noack. 

Theatergruppe für Kinder: improKIDS 

Die Proben der Kinder-Theatergruppe (8 bis 12 Jahre) finden 
jeweils dienstags von 17.00 bis 18.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Siedlungskirche statt. 
Informationen und Anmeldungen bei Peggy Langhans  
(kontakt@peggy-langhans.de). 
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Junge Gemeinde 
Die Junge Gemeinde trifft sich wieder. Es gibt zwei Gruppen, die sich dienstags 
ab 18.00 Uhr bzw. donnerstags ab 19.00 Uhr im Gemeindezentrum Siedlungs-
kirche treffen. Ansprechpartner ist Hendrik Oremek, 0160 / 6776687. 

 
Dank der Teltower Tafel 

Ein herzliches Dankeschön sagen die Engagierten der Teltower Tafel. Unsere 
gesammelten Ernte-Dank-Fest-Gaben wurden mit großer Freude angenommen 
und weitergegeben. 

 
Adventsfeiern für Senioren 

Liebes Gemeindeglied,  

freuen Sie sich auf vorweihnachtliche Lesungen und Musik im Gemeindezentrum 
Siedlungskirche. Auch Gespräche bei Kaffee, Tee und Gebäck sollen nicht zu kurz 
kommen. 

Wenn Sie das 65. Lebensjahr erreicht haben und gerne gemeinsam dem 
Weihnachtsfest entgegengehen wollen, laden wir Sie herzlich zur diesjährigen 
Adventsfeier ein. 

Mittwoch, 1. Dezember, 15.00 Uhr 

Im Gemeindezentrum Siedlungskirche 

Für die Anmeldung steht Ihnen der beigefügte Abschnitt zur Verfügung oder Sie 
melden sich telefonisch im Gemeindebüro unter 03328 / 303140 an. Wir freuen 
uns auf dieses Beisammensein mit Ihnen. 

Mit herzlichen Grüßen 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kirchengemeinde 

 
� � � � � � � � � � � � � � � � � � � �� � � � � �  

 

Ich nehme an der Adventsfeier am 1. Dezember 2021 teil. 
 
Name: .........................................................................................................   
 
Telefon: ...............................................................     (Angabe erforderlich!) 
 
Anschrift: ..................................................................................................... 

Ist Abholen erforderlich?  Ja Nein 
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Kirchenmusik 

Kantorei 
Der Erwachsenenchor trifft sich immer montags ab 19.30 Uhr. Die Proben finden 
bei gutem Wetter im Pfarrgarten und bei schlechtem Wetter in der St. Andreaskir-
che statt. Bitte informieren Sie sich vor der Chorprobe bei Christopher Sosnick, 
welche Hygienemaßnahmen zu beachten sind. 

Vorbereitung zum Mitmachkonzert am 3. Advent  
Nach dem Musikalischen Adventskalender, der im vergangenen Jahr aus den 
Wohnzimmern in die Herzen der Gemeinde getragen wurde, möchte ich in diesem 
Jahr in der Adventszeit mit Ihnen gemeinsam musizieren.  Es wird ein musikali-
sches Programm zum Mitspielen und Mitsingen geben. Sie bekommen ein 
Notenpaket, welches das Mitspielen in verschiedenen Schwierigkeitsgraden 
ermöglicht. Am 3. Advent um 18.00 Uhr soll das Programm dann in einem 
Mitmachkonzert aufgeführt werden. Eine Anmeldung bei Christopher Sosnick ist 
erforderlich. 

Posaunenchor 
Die Proben finden dienstags um 19.15 Uhr im Pfarrhaus statt. Interessenten 
melden sich bitte bei Angelika Niendorf (03328 / 471502). 

 
Chorkonzert 

Nach langer Zeit hat die Kantorei die Chorproben wieder aufgenommen. Einige 
Projekte mussten wir absagen, andere haben wir verschoben, wie auch das 
Deutsche Requiem von Johannes Brahms, das wir nun gemeinsam mit der 
Kantorei der Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kirche Berlin am Wochenende vom 
25. bis 27. März 2022 aufführen werden. Einen Ausblick darauf können Sie am 
14. November genießen. 
 

 

Sonntag, 14. November, 17.00 Uhr 

St. Andreaskirche Teltow, Breite Straße 

Chorvesper  

mit Werken von Brahms, Bruckner, Hassler, Hoeft, Rutter u.a. 
Kantorei der Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche,  

Kantorei der St. Andreaskirchengemeinde Teltow,  
Klavier: Lenka Fehl-Gajdošová 

 
Leitung: Kirchenmusikdirektor Helmut Hoeft und Christopher Sosnick 

Eintritt frei, Spenden erbeten 
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Kunst und Kultur auf dem Friedhof 
Klänge, Worte und 
Farben miteinander 
verbinden, verknüpfen, 
verweben wie einen 
Teppich, das möchte 
Gundula Vollmann mit 
ihrem Projekt „tapis 
sonore“. Der Name 
stammt aus dem 
Französischen und 
heißt übersetzt „Klang-
teppich“. Verschiedene 
Genres finden in einem „Gespräch der Künste“ über kulturelle oder religiöse 
Themen zusammen. 

Am Samstag, 13. November 2021 um 17.00 Uhr findet „tapis sonore“ in der 
Friedhofskapelle statt, in mahnender Erinnerung an die Geschehnisse der 
Reichspogromnacht auf dem Weg zum Holocaust und als ein Zeichen wider 
ungebrochenen Antisemitismus und judenfeindliche Hetze in Deutschland. „tapis 
sonore“ möchte Sie einladen, in die jüdische Musik und Kultur einzutauchen.  

Alexander Vinokurow ist aschkenasischer Jude mit russischer Muttersprache und 
lebt seit über 20 Jahren in Berlin als Lehrer für Klarinette. Er zaubert in seinen 
Improvisationen den authentischen Klang von Klezmer.  

Susanne Jensen arbeitet mit und für besondere Menschen. Sie bringt ihr 
Akkordeon mit. Begleitet wird sie von Elias Hinke am Bass. 

Gundula Vollmann liebt die melancholische wie fröhliche Musik der Juden. Sie 
spielt Klarinette, ist bildende Künstlerin und in der Ausbildung zur Gemeindepäda-
gogin. 

Verwoben wird die Musik mit den tiefgängigen Textbeiträgen von Martin 
Bindemann, weitere Informationen erhalten Sie bei Gundula Vollmann unter 
0173 / 6123147. Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten. 

 
Generationen sind wie eine Schatzkiste 

Diese Schatzkiste möchten wir wieder mit Jung & Alt gemeinsam öffnen 
und voneinander partizipieren. 

Treffpunkt ist die Siedlungskirche am Samstag, 13. November um 11.00 Uhr. Das 
Thema „Freiheit“ steht diesmal im Mittelpunkt. 

Wir möchten mit Ihnen gemeinsam eine Collage erstellen, um die vielen Facetten 
der Freiheit sichtbar zu machen. Also bitte alles mitbringen, was Ihnen passend 
erscheint. Stifte zum Malen, auch für die jungen Teilnehmer, sind vorhanden. 
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Natürlich gibt es wie immer ein kleines Buffet. Wir freuen uns auf Sie! 

Zur nächsten „Langen Tafel“ wird dann im Dezember eingeladen. Es wird ein ganz 
besonderer Adventstermin sein. Unser Kantor Christopher Sosnick wird uns die 
Orgel in der St. Andreaskirche zugänglich machen. Seien Sie gespannt! 

 
Kino in der Siedlungskirche 

Am Samstag, 20. November, laden wir wieder zum Kino in der Siedlungskirche 
ein. Wie wir es kennen, gibt es zwei Filme, der eine beginnt um 18.00 Uhr (ein Film 
für Kinder), der andere dann um 20.00 Uhr. Es werden Snacks, Popcorn und 
Getränke angeboten. Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten. 

18.00 Uhr: Yakari – Der Kinofilm 

Animation, Belgien, Frankreich, Deutschland, 2020, 82 Minuten 
Ein Film von Xavier Giacometti, Toby Genkel 
empfohlen ab 6 Jahren, FSK 0 

In seinem ersten Kinofilm erlebt der kleine Sioux-Junge Yakari viele Abenteuer 
mit seinen Freunden und den Tieren der Prärie, mit denen er dank einer ganz 
besonderen Gabe sprechen kann. Mit einer spannenden Geschichte, liebevollen 
Bildideen und unzähligen kleinen Einfällen begeistert Yakaris Ausflug auf die 
große Kinoleinwand nicht nur Fans der bekannten Figur.  

20.00 Uhr: Die Unsichtbaren 

Dokumentation, Spielfilm, Deutschland, 2017, 106 Minuten 
Ein Film von Claus Räfle 
Produktion: Look! Filmprod./Cine Plus Filmprod./NDR/rbb/SWR/WDR 
empfohlen ab 14 Jahren, FSK 12   

7.000 jüdische Bewohner Berlins widersetzten sich 1943 der Deportation, indem 
sie in der Metropole in unterschiedlicher Tarnung und in verschiedenen Verstecken 
untertauchten. Vier Überlebende erinnern sich an ihre dramatischen Erlebnisse als 
Jugendliche und erweisen sich dabei als begnadete Erzähler. Diese Zeitzeugen-
Interviews verknüpft der Film dramaturgisch geschickt mit spannenden, vorzüglich 
interpretierten Spielszenen, die Ängste und Schrecken ebenso spürbar machen 
wie Unternehmensgeist, Hoffnungen und den bemerkenswerten Rückhalt in der 
Bevölkerung Berlins. Ein intensiver, bewegender dokumentarischer Spielfilm, der 
nachdrücklich an den Mut zum Widerstand gegen Unrecht und Verfolgung 
appelliert (nach: film-dienst). 

 

Bible-Art-Journal 
ein Gemeinde-Mitmachprojekt 

Das in der September-Ausgabe angekündigte Projekt startete mit dem 
Erntedankfest. Wir freuen uns auf Ihre Beiträge. Informationen zum Projekt 
erhalten Sie bei Pfrn. Huang und Martin Bindemann. 



12 
 

PETER PAN 
Theaterstück nach dem Roman von James 
Matthew Barrie, dramatische Fassung von 

Peggy Langhans 
gespielt von den Theatergruppen 

improFUN & improKIDS Teltow unter Leitung von Peggy Langhans 

Premiere:  
 Samstag,  27. November 2021, um 14.00 Uhr  

Weitere Aufführungen: 
 Samstag,  27. November 2021, um 17.00 Uhr  
 Sonntag,  28. November 2021, um 14.00 Uhr  
 Sonntag,  28. November 2021, um 17.00 Uhr  

Alle Aufführungen finden in der Siedlungskirche statt. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erbeten. 

Die Vorweihnachtszeit ist die Zeit der Geschichten und Märchen. 

Erstmals finden sich die Kindertheatergruppe improKIDS Teltow und die 
Theatergruppe improFUN Teltow zusammen, um auf der Bühne der Siedlungskir-
che das Publikum zu verzaubern. Dabei schlüpfen die Darstellerinnen und 

Darsteller in die Rollen von 
abenteuerlustigen Kindern 
und Piraten. 

Am Vorabend ihres 
10. Geburtstags flüchtet 
Josefine mit Peter Pan 
nach Nimmerland. In einer 
Nacht durchbricht sie mit 
ihm die Schranken 
zwischen Diesseits und 
Jenseits, um ihrer verstor-
benen Mutter wiederzube-
gegnen. Auf dieser Aben-
teuerreise durch Traum 
und Wirklichkeit findet sie 
außer neuen Freunden 
wieder Mut, Trost sowie 
Lebensfreude und möchte 
schließlich gar nicht mehr 
zurückkehren. 

Ein Theaterstück nach der Romanvorlage von James Matthew Barrie märchenhaft 
in Szene gesetzt, um am ersten Adventswochenende ein Licht im Herzen der 
Zuschauer zu entzünden. 
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Aufgrund der aktuell geltenden Verordnungen zur Eindämmung des Corona-Virus 
müssen wir alle Besucher erfassen und die Zuschauerzahl je Aufführung auf ca. 25 
bis 30 Personen begrenzen. Bitte melden Sie sich telefonisch bei Angelika 
Scheppein unter der Nummer 03328 / 331108 an oder per E-Mail unter 
angelika.scheppein@evangelisch-teltow.de.  

Natürlich können Sie auch kurzentschlossen ohne vorherige Anmeldung kommen, 
aber dann können wir Ihnen leider keinen Platz garantieren. 

 

Kreativ-Workshop 
Achtung: ausnahmsweise im Pfarrhaus in der Ritterstraße 11  

Der nächste Kreativworkshop findet am Samstag, 27. November um 10.00 Uhr 
im Pfarrhaus statt. 

Es erwarten Sie wieder verschiedene Techniken zum Ausprobieren und Vertiefen. 
Von A wie Aquarell bis Z wie Zusammensetzen können Sie Ihrer Kreativität freien 
Raum geben. Der Eintritt ist frei, um eine kleine Spende für das Material wird 
gebeten. Ein kleines Buffet wird bereitgestellt.  

 
Podcast aus der St. Andreaskirche 

Auch im November haben wir wieder einen interessanten 
Gesprächsgast im Kirchenpodcast. Anlässlich des 
Reformationstages sprechen wir über Religionspädagogik, 
Verkündigungsarbeit, die Entwicklung gemeindepädagogischer 
Konzepte, Begleitung und Gewinnung Ehrenamtlicher und 
halten Rückblick auf ein sehr bewegtes und vielschichtiges 
Arbeitsleben. Hören Sie selbst. Wir veröffentlichen den 
Podcast auf Soundcloud: 
https://soundcloud.com/podcastsanktandreas 

 
Kapelle zur Einkehr 

Wir öffnen die Kapelle auf dem Friedhof samstags von 14.30 bis 16.00 Uhr.  

Gerne können auch Sie sich für dieses Angebot engagieren. Wir suchen 
Menschen, die diese Idee mit unterstützen. Die Aufgabe ist einfach: die Kapelle 
muss lediglich auf- und abgeschlossen und während der Zeit beaufsichtigt werden. 
Gerne kann diese Aufgabe auch zu zweit übernommen werden. Mit jeder 
einzelnen Aufsicht helfen Sie uns sehr. Machen Sie mit? Bitte kontaktieren Sie 
Martin Bindemann für die Absprachen. 
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Rückblicke 
5 Jahre Begegnungscafé – ein gelungenes Fest 

Am 25. September beging das Begegnungscafé unserer Gemeinde sein 5-jähriges 
Bestehen. Dies war Anlass für ein großes fröhliches Fest. 

Begonnen wurde mit einem offiziellen Festakt, bei dem verschiedene Redner ihre 
Gedanken und Glückwünsche zum Ausdruck brachten. Superintendent 
Dr. Johannes Krug drückte in sehr zugewandter Form seine Anerkennung für das 
ehrenamtliche Engagement aus und wünschte uns weiter viel Kraft und Erfolg. 
Bürgermeister Thomas Schmidt dankte dem Team für die geleistete Arbeit und 
sicherte weiterhin 
die Unterstützung 
der Stadt zu. Das 
„Duo Finesco“ sorgte 
mit stimmungsvoller 
Musik für einen 
feierlichen Rahmen. 

Mit der Eröffnung 
des Buffets begann 
der gesellige Teil 
des Nachmittags. 
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Wir waren überwältigt von der großen Anzahl an Gästen. Es gab ein Wiedersehen 
mit ehemaligen Mitstreitern und Geflüchteten aus der Anfangszeit des Cafés. Aus 
Kleinstkindern sind große Kinder geworden, die mit beiden Beinen im Teltower 
Leben stehen. Viele neue Gesichter haben in den letzten Jahren den Weg zu uns 
gefunden und so war das Fest Anlass für Gespräche zwischen den unterschiedli-
chen Menschen und Kulturen. Viel Interesse bekamen die Stellwände mit der 
Dokumentation – sie weckten Erinnerungen an Aktivitäten der vergangenen Jahre. 

Die Kinder hatten ihren Spaß beim Fußballspielen 
und Toben. Sie waren besonders angetan vom 
Steinbackofen, in dem blecheweise Pizza 
gebacken wurde.  

Das reichhaltige Buffet erinnerte an die Speisung 
der 5.000 durch Jesus. Wir waren beeindruckt von 
der Vielfalt und Menge der mitgebrachten 
Delikatessen, die von Zugewanderten unter 
anderem aus Syrien, Afghanistan, Moldawien, Iran 
und Serbien zubereitet worden waren. Es war ein 
kulinarischer Hochgenuss! 

Für Begeisterung sorgte die tolle Musik der Band 
„Inncider“, die die ausgelassene Stimmung 
begleitete. 

Die positive Resonanz hat uns als Team bestärkt 
weiterzumachen. Es war ein Motivationsschub und 

wir freuen uns auf viele neue Gesichter, gute Gespräche und gemeinsame 
Aktivitäten. Sie alle sind herzlich eingeladen, einfach einmal zum Café 
vorbeizukommen.  

 
Das Team des Begegnungscafés 
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5. Zertifizierung des „Hauses der kleinen Forscher“ 
Wir als Kita waren wieder fleißig am Forschen und Experimentieren in den letzten 
zwei Jahren und diese Erfahrung zahlte sich nun mehr als aus. Am 14. September 
wurde uns die 5. Zertifizierung vom „Haus der kleinen Forscher“ feierlich in 
Potsdam überreicht. Feierten sonst alle gemeinsam bei lustigen Kinderaktionen 
ihren Erfolg, gab es dieses Jahr ein ganz besonderes Fest, welches von Frau 
Syring und ihrem Team vom Netzwerk Kleine Forscher UNIONHILFSWERK 
Brandenburg arrangiert wurde. Ganz besonders die Erzieher*innen wurden 
dieses Mal in den Mittelpunkt der Würdigung gestellt und waren herzlich 
eingeladen. Stehen sonst immer eher die Kleinen im Fokus der Aktionen, waren es 

nun einmal die 
Erwachsenen, denen eine 
besondere Überraschung 
zuteilwurde. So erwartete 
uns eine Segeltour auf dem 
Templiner See und ein 
leckeres Abendbuffet vom 
Grill, welches das 
Kongresshotel Potsdam 
liebevoll zubereitet hatte.  
Bei strahlendem Sonnen-
schein und einem lauen 
Windzug ging es auf die 

Segelboote. Wer dachte, man wird auf den Booten nett geschippert und könnte nur 
die schöne Aussicht genießen, hatte weit gefehlt. Mitmachen war angesagt. Wir 
Erzieher*innen durften die Boote selbst steuern. Großen Spaß hatten aus unserer 
Kita Heidi Müller und Miriam Fischer. Sie bewiesen wieder einmal Teamwork und 
Absprache. Bei leichtem Wind konnten auch noch die Landschaft und das Wetter 
genossen werden. Sogar an eine kleine Stärkung war gedacht worden. Wieder an 
Land angekommen, folgte die Vergabe der Zertifikate. Eine sichtlich stolze Frau 
Syring überreichte die Plaketten, Urkunden und Forscherkisten. Sie bedankte sich 
im Namen des ganzen Teams für die tollen Leistungen der verschiedenen 
Forscherprojekte und Experimente im MINT-Bereich und ließ nicht aus, die 
Erzieher*innen für ihre Mühe und Arbeit zu loben und wertzuschätzen.  

Alle stellten fest, dass dies ein besonderer Tag war. Obwohl die Vergabe der 
Zertifikate in diesem Jahr anders verlaufen war, fiel dem Team des „Hauses der 
kleinen Forscher“ auf, dass es in der Zukunft vermehrt Netzwerktreffen dieser Art 
geben sollte. Besonders die Arbeit der letzten beiden Jahre habe gezeigt, welche 
Schwierigkeiten sich immer wieder in den Weg stellen können und von 
kompetenten Mitarbeiter*innenteams kreativ gelöst werden wollen und müssen. 
Hier am Ball zu bleiben, Motivation und Kontinuität beizubehalten, an Fortbildun-
gen teilzunehmen, Gelerntes anzuwenden, das ist nicht selbstverständlich. 

Wir als Kita freuen uns über die Wertschätzung und auf viele weitere tolle 
Forschererlebnisse, Kooperationen und Spaß am Experimentieren als „Haus der 

Foto: Christian Schmidt 
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kleinen Forscher“. Ein ganz herzliches Dankeschön an dieser Stelle an alle 
Sponsoren und Ideengeber. Es war ein toller Tag! 

Miriam Fischer, Anna Du Chesne (Kita) 

 
Konfirmationsjubiläen 

Am 10. Oktober feierten wir, wie in jedem Jahr, die Konfirmationsjubiläen, die von 
25 bis 75 Jahren reichten. Nach der Würdigung im Gottesdienst gab es 
anschließend ein geselliges Zusammensein im Pfarrhaus mit einem kleinen Imbiss. 

 

 
Die Santa Andrea sagt Ahoi bis zum nächsten Jahr 

Langsam geht die Wassersportsaison zu Ende. Unsere „Santa Andrea“ erfreute 
sich großer Beliebtheit. Die Erlebnisse mit und auf dem Floß reichten von der 
beschaulichen Tour bis zum Abenteuer. Die Anlässe waren „einfach mal aufs 
Wasser“ bis zum Ausflug mit Kolleg*innen. Ein runder Geburtstag wurde auf der 
„Santa Andrea“ gefeiert und sie war mobile Bühne bei „Fête de la Musique“. 
Besonders erfreulich ist, dass es keine Verletzungen und/oder Unfälle, sowie 
Schäden an anderen Schiffen gab. Auch die Schäden an unserem Floß halten sich 
im Rahmen. 

Einen speziellen Dank möchte ich der Crew aussprechen. Egal, ob das Floß in das 
Wasser gehievt werden musste, Einweisungen zu geben waren, Reparaturen 
notwendig wurden oder Überlegungen angestellt werden mussten, wie wir die 
„Santa Andrea“ noch besser ausrüsten sollten – auf die Crew war und ist stets 
Verlass. Und auch Ihnen möchte ich im Namen der Crew und der Kirchengemein-
de danken. Sie waren tolle Gäste. Es wäre uns eine große Freude, Sie im 
kommenden Jahr wieder an Bord begrüßen zu können. 

Bis zum nächsten Jahr grüße ich Sie mit einem 3-fachen: AHOI – AHOI – AHOI,  

Ihr Martin Bindemann.  
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Ausblick 

Weihnachtsfeier 2021 im Bürgerhaus 
Das Projekt „Engel und Mensch“ der Gemeindegruppe 
„Religionsunterricht für Erwachsene“ geht weiter. Zum 11. Mal 
wird es die Möglichkeit geben, Weihnachten in einem kleinen, 
feinen Rahmen zu erleben. Nach dem Ausfall im vergangenen 
Jahr findet an diesem Heiligen Abend wieder eine Christvesper 
in der Friedhofskapelle (Weinbergsweg 1) um 17.30 Uhr statt.  

Die traditionelle Weihnachtsfeier mit Würstchen und 
Kartoffelsalat wird diesmal im Bürgerhaus in der Altstadt 
(Ritterstraße 10) ab 18.30 Uhr stattfinden. Lieder zu Livemusik 

und Geschichten gehören wie immer dazu. Unter Einhaltung der aktuellen 
Coronamaßnahmen wird es wieder ein schönes Zusammensein geben.  

Das Vorbereitungsteam 
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++   ADRESSEN + ANSPRECHPARTNER in  der  St .  Andreasgemeinde Tel tow  + +  

St. Andreaskirche  Breite Straße, 14513 Teltow 
Siedlungskirche und Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a, 14513 Teltow 
Pfarrhaus und Gemeindebüro Ritterstraße 11, 14513 Teltow 

Küsterin Silke Biermann 03328 / 303140,  Fax 03328 / 303139 

  gemeindebuero@evangelisch-teltow.de 
  Sprechzeiten:  
  Mo und Do von 9 Uhr bis 12 Uhr 
  Di von 9 Uhr bis 12 Uhr und 13 Uhr bis 18 Uhr 

Pfarrer im Ehrenamt Christoph Noack 03328 / 303140, christoph.noack@evangelisch-teltow.de 

Pfarrerin Luping Huang 0151 / 58829224, luping.huang@gemeinsam.ekbo.de 

Kantor Christopher Sosnick 0162 / 1304262, christopher.sosnick@evangelisch-teltow.de 

Familienarbeit Martin Bindemann 0173 / 6123147, martin.bindemann@evangelisch-teltow.de 

Haus- und Kirchwart Michael Wilcke 03328 / 303140, michael.wilcke@evangelisch-teltow.de 

Friedhof und Friedhofskapelle Weinbergsweg 1, 14513 Teltow 

Büro Ute Zander 03328 / 335666,  Fax 03328 / 335740 
  friedhof@evangelisch-teltow.de 
  Sprechzeiten:  
  Mo, Do und Fr  von 9 Uhr bis 12 Uhr  
  Di (April bis September) von 15 Uhr bis 18 Uhr 
  Di (Oktober bis März) von 14 Uhr bis 17 Uhr 

Evangelischer Kindergarten Mahlower Straße 150, 14513 Teltow 

Leiterin Antje Du Chesne 03328 / 41462,  Fax 03328 / 308344 
  kita@evangelisch-teltow.de 

Kontoverbindung der evangelischen Kirchengemeinde St. Andreas Teltow 

Empfänger KKVB (Evangelischer Kirchenkreisverband Berlin Süd-West) 
Bank Evangelische Bank eG 
IBAN / BIC DE18 5206 0410 0003 9663 99 / GENODEF1EK1 
 Bitte immer Verwendungszweck und Bestimmungsort „Teltow“ angeben. 
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